
Formblatt zur Datenerhebung
nach § 6 Abs. 1 des Thüringer Betetligtentransparertzdokum^ntEitionsgesetzes

Jede natüriiche oder Juristische Person, die sich mit einem eohrlftHchen Beitrag an elnem
Gesetzgebungsverfahren beteliigt hat, (st nach dem Thüringer
Beteiltgtentranspärenzdokumentatlonsgesetz (ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend erbetenen
Angaben - soweit für sie zutreffend -zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden In jedem Fall als verpflichtende
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs, 1 ThürBQtQlidoE<G tn der BetelHgtentransparenzcfokumentation
veröffentticht Ihr Enhaltiicher Beitrag wird ^usätzfloh nur deinn auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags-veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zusfimmung hierzu erteiien,

Bitte gut lesariiGh aitsfülfen nnct zusammQn m!t der StedungnQhniQ sendeni

Zu welchem Gesebentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)?

Thüringer Gesetz über den Einsatz von (nformations- und Kommunikationstechnfk in

den Gerichten und Staatsanwaltschaften (ThiifIKTGerStG)

Gesetzentwurf der Landesregierung

Drucksache 7/6771 ~

1.

2.

Haben SI& sich als Vertreter einer Juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter siner
Vereinigung natürlicher Personen oder Seichen (z. B, Verein, GmbHi AQ, eingetragene
Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körpersohaft des öffentlichen Rechte, Stiftung des
öffentftchen Rechts)?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 1,2 ThürBeteKdokQ; Hinweis: Wenn nsin, dann weSter mit Frage 2. Werin ja, dann weiter mit Fraga 3.)

Name

^^'•-^ /^/oU^<^cl ^{/.
'0~ '

Sesohäfts" oder Dlenstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

=>ost(eftzahl, Ort

Organisatbnsform

A/l^.^. l/<^"^

(j^j *^^s^t/7^ 2..^

^0^ ^.^
-laben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
§ 6 Abs. 1 Nr. 1,2 ThürBeteNoRG)

^lame Vorname

3 Geschäfts- oder Dfenstadresse a Wohnadresse

Hinweis: Angaben zurWohnadresse sind nurorforderilahi Wönn keine andefe Adresss benannt wird. Die Wohnadresse

tflrd In Keinem Fall veröffenlllchl)

Straße, Hausnummer

'ostleltzahl, Ort



3.

4.

3.

/Vas ist der Schwerpunkt Ihrer Inhaltiiohen octer beruftiohen Tätigkeit?
'§5Ab8, •( Nr, 3ThtlrBet6Hdo)<6)

FC..^^ ;A,i( k^<^^^^^^f,^

•labsn Ste in ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regafungen insgesamt eher

] befürwortet,
1 abgelehnt,
1 ergänzungs" bzw, änderungsbedWg eingeschätzt?

«fte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schrlftliohsn Beitrages zum
Sesetzgebungsverfahren zusammen!
»5 Abs, 1 Nr. 4 ThürBeteltdokG)

-fc«^L t\^K.tU^L< ^tü^^(,t-^

Wurden Ste vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben
(nzurelohen?
i5Ab8,1Nr.ßThQrBe(e!ldokO)

/ ja (Hinweis; weltsr mil Fraga S) a nein,

/enn Sie die Frage 5 verneint haben; Aus welchem Anlass haben Sie steh geäußert?

^ welcher Form haben Sie steh geäußert?

per E-Mat!

per Brief

aben Sie stoh als Anwaltskanzlel Im Auftrag eines Auftraggebers mit schrtfttichen Beiträgen
n Gesstzgebungsverfahren beteiligt?
5Ab8.1Nr.6ThtlrBet9ildoR<3)

Ja ^ nein (weiter mit Rage 7)

enn Sie die Frage 6 bejaht haben: Sitte benennen Sie Ihren Auftraggeberl



7,

Stimmen Sie einer VeröffentHchung Ihres schriftKchen Beitrages In der
Beteillgtentransparenzdökumentgtionzu?
(§ 5 Abs. 1 Satz 2 ThürBeteildokG)

^ ja n nein

Mit meiner Unierschrift versichere Ich die Richtigkeit und Vollständißkelt der Angaben. Änderungen
In den mitgeteilten Daten werde» Ich, unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss des
Gesetzgeburtgsverfahrens mitteilen.

Ort, Datum

^^^ 2{<^sr-^

Unterschrift

-, . _

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


